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Tebis Applikationsbeschreibung

TL302B V 1.x 2 Eingänge
TL304B V1.x 4 Eingänge

Bestellnummer Bezeichnung

TXB302
TXB304

UP Eingang 2 fach
UP Eingang 4 fach

 Inhaltsverzeichnis

Eingangsmodul TXB302 / TXB304 Ausgangsmodul

EIN/AUS

Dimmen

AUF/AB

Lamelle/Stop

Alarm

Heizungssollwert

Szene

Zwangssteuerung

Zeitschalterbetrieb

Zustand blockieren
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Die Anwendungssoftware TL302B-304B ermöglicht die Konfiguration jedes einzelnen Eingangs. Die wichtigsten Funktionen 
lauten:

Die mit den Eingängen verbundenen Drucktasten ermöglichen die Steuerung von Beleuchtung, Rollladen und Jalousien, 
Heizung, Szenen.

■ EIN/AUS
Über die Funktion An/Aus können die Beleuchtungs-, Jalousien- und Heizkreise an- oder ausgeschaltet werden. Der 
Steuerbefehl kann über Schalter, Taster, etc. erteilt werden.

■ Taster (UM)
Die Taster-Funktion (Taster/-oder-/Taster) ermöglicht bei jedem Druck einen Zustandswechsel des Ausgangs. Der Zustand 
ändert sich bei erneuter Betätigung. Mit der Funktion Einschaltwischer wird nach jedem kurzen Druck der Zustand des Ausgangs 
umgeschaltet. Wenn kein Druck auf die Taste erfolgt wird der Ausgang nach der im Ausgang eingestellten Zeit ausgeschaltet. 
Bei einem langen Druck auf die Taste wird die Ausschaltzeit nachgetriggert.

■ Zeitschalterbetrieb
Die Funktion Zeitschalterbetrieb ermöglicht das An- oder Ausschalten eines Beleuchtungs-, Jalousien- oder Heizkreises für eine 
programmierbare Dauer. Der Ausgang kann zeitverzögert EIN oder AUS parametriert werden, je nachdem, welche 
Zeitschalterbetriebsart gewünscht wird. Der Zeitschalterbetrieb kann vor Ablauf der Verzögerung unterbrochen werden. Die 
einstellbare Ausschaltvorwarnung signalisiert das Ende der Verzögerung durch eine 1s währende Umkehrung des 
Ausgangszustandes.

■ 1 oder 2 Tastendimmen
Diese Funktion dient zum Dimmen von Lichtkreisen mit einer bzw. zwei Tasten.
Die Funktion EIN/AUS sendet das Objekt EIN/AUS über den Bus (kurzer Tastendruck).
Die Funktion Dimmen sendet das Objekt Dimmen (langer Tastendruck).

■ Wert (1 Kanal und 2 Kanäle)
Die Funktion Wert erlaubt das Senden von Helligkeitswerten, Temperaturen, Dimmwerten usw..
Der Wert wird über das Objekt Wert gesendet.

■ Alarm
Die Funktionen Alarm 1 und Alarm 2 (in der Regel Schaltkontakte) senden die Telegramme zyklisch auf den Bus (Windwächter, 
Regensensor, Dämmerungsschalter, etc.).

■ Zwangssteuerung
Die Funktion Zwangssteuerung versetzt den Eingang zwangsweise in einen bestimmten Zustand (ON oder OFF).
Die Wirkung der Zwangssteuerung hängt vom Typ der gesteuerten Anwendung ab: Beleuchtung, Jalousie, Heizung, etc.

■ Ausswahl Betriebsart für Temperaturregler
Diese Funktion erlaubt einen Heiz- oder Kühl-Sollwert zu wählen.
Der Steuerbefehl kann über Schalter, Taster, etc. erteilt werden.

■ Rollladen/Jalousien
Diese Funktion dient zum Steuern von Rollläden/Jalousien mit einer bzw. zwei Tasten.
Der Befehl AUF/AB sendet das Objekt AUF/AB (langer Tastendruck).
Der Befehl Stopp/Lamellen sendet das Objekt Lamellen (kurzer Tastendruck).

■ Szene
Diese Funktion erlaubt das Abrufen und Speichern von Szenarien unterschiedlicher Ausgangstypen (Zentral Aus, Leselicht, etc.).

■ Zweikanal-Modus EIN/AUS
Der Zweikanal-Modus erlaubt zwei verschiedene Funktionen pro Taste.

■ Blockierung
Die Blockierungsfunktion ermöglicht die Verriegelung eines Eingang über ein separates Objekt. Während der Verriegelung 
werden keine Befehle oder Werte auf den Bus gesendet.

1. Präsentation der Funktionen der Anwendungssoftware TL302B-304B
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➜ Parameter

Bild 1

2. Konfiguration und Parametereinstellungen der Eingänge

2.1 Allgemeine Parametereinstellungen

Parameter Beschreibung Wert

Entprellzeit
Dieser Parameter definiert die minimale 
Schließzeit des Kontaktes, um als Befehl 
erkannt zu werden.

50 ms, 100 ms, 150 ms,
Grundeinstellung: 100 ms.

Langer Tastendruck
Dimmen, Rollladen/Jalousien

Dieser Parameter definiert die minimale 
Schließzeit des Kontaktes, um als Dimm- oder 
Fahrbefehl erkannt zu werden.

400 ms, 500 ms, 600 ms, 700 ms, 
800 ms, 900 ms, 1 s.
Grundeinstellung: 500 ms.

Langer Tastendruck 
Tastenfunktion 2 Kanal-Modus

Dieser Parameter definiert die minimale Zeit, für 
die der Taster für die Funktion Wert2 Kanäle 
und ON/OFF 2 Kanäle gedrückt werden muss.

500 ms, 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s,6 s, 7 s, 8 s, 
9 s, 10 s, 30 s, 1 min, 2 min, 5 min, 
10 min.
Grundeinstellung: 5 s

Max. Telegrammanzahl in der 
Überwachungszeit  1 bis 65535
(0 = Nicht benutzt)

Dieser Parameter definiert die maximale Zahl 
an Telegrammen, welche von dem Produkt über 
den Bus während der Beschränkungsperiode 
ausgegeben werden können.

1 bis 65535
Grundeinstellung: 0

Überwachungszeit in ms 1 bis 
65535 (0 = Nicht benutzt)

Dieser Parameter definiert die Periode, 
während der die Beschränkung der maximalen 
Telegrammzahl gilt.

1 bis 65535
Grundeinstellung: 0

Blockierung der Eingänge Der Parameter definiert mit welchem Objektwert 
die Blockierung aktiviert wird.

Mit 1, Mit 0
Grundeinstellung: Mit 1
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2.2 Objektliste

Funktion
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EIN/AUS X X X X

Zustandsanzeige X X X

Einschalterwischer X

Zeitschalterbetrieb X

Dimmen X X

Lamellen X

AUF/AB X

Heizungssollwert X

Zwangssteuerung X

Szene X

Wert X

Blockierung X X X X X X X X X X X

Alarm 1 X

Alarm 2 X
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■ Funktion des Produktes
Das Gerät dient zur Steuerung von Beleuchtungskreisen, Rollladen, Jalousien, Heizungen und Szenen.

➜ Parameter

Bild 2

2.3 Funktionsbeschreibung

Parameter Beschreibung Wert

Kanalfunktion Dieser Parameter dient zur Auswahl der 
Kontaktfunktion.

Nicht benutzt, Taster (UM), EIN/AUS, 
1 Tasten dimmen, 2 Tasten dimmen, 
Rollladen/Jalousien, Alarm Priorität 1, 
Alarm Priorität 2, Ausswahl Betriebsart 
für Temperaturregler, Wert, Szene, 
Zeitschalterbetrieb, Zwangssteuerung, 
Zweikanal-Modus EIN/AUS, Zweikanal-
Modus Wert.
Grundeinstellung: Nicht benutzt.
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■ Kanalfunktion EIN / AUS
Diese Funktion dient zum Steuern von Licht- oder anderen Lastkreisen.
Ein Befehl ON oder OFF wird über das Objekt ON/OFF an den Bus gesendet. Welcher Befehl gesendet wird (EIN oder AUS) 
kann in den Parametern eingestellt werden.

* Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn der Parameter Periodisches Senden des Eingangs einen anderen Wert hat als: Nicht 
benutzt.

Parameter Beschreibung Wert

Befehl beim Schliessen/öffnen 
des Eingangskontaktes

Der Parameter definiert die zum Zeitpunkt der 
Zustandsänderung des Eingangs 
ausgegebenen Befehle.

EIN/-, AUS/-, EIN/AUS, AUS/EIN, -/EIN, 
-/AUS.
Grundeinstellung: EIN/-
("-" = Kein Befehl).

Sendeverzögerungszeit Dieser Parameter ermöglicht das Senden eines 
Befehles mit programmierter Verzögerung.

Gleich senden, 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 10 s, 
15 s, 20 s, 25 s, 30 s, 40 s, 50 s, 1 min 
30 s, 2 min 30 s, 3 min 30 s, 4 min 30 s, 
5 min.
Grundeinstellung: Gleich senden.

Senden bei initialisierung, 
Buswiederkehr oder  Download

Dieser Parameter definiert, ob bei Initialisierung 
des Produkts oder bei Buswiederkehr der 
Eingangszustand an den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Benutzt.
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Periodisches senden des 
Eingangs

Dieser Parameter bestimmt die 
Aktivierungsbedingung des zyklischen 
Sendens.

Nicht benutzt
Wen Kontakt geschlossen.
Wen Kontakt geöffnet.
Wen Kontakt geschlossen und geöffnet.
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Zykluszeit periodishes seden des 
Eingangs*

Dieser Parameter bestimmt die Periode des 
zyklischen Sendens des Eingangs.

Dauer: 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s, 7 s, 8 s, 
9 s, 10 s, 20 s, 30 s, 1 min, 2 min, 3 min, 
4 min, 5 min, 10 min, 15 min, 30 min, 1 h, 
2 h, 3 h, 6 h, 12 h, 24 h.
Grundeinstellung: 30 min.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Funktion EIN / AUSEingang verbunden

- Befehl beim Schliessen/öffnen des Eingangskontaktes  :
          - EIN / -

          - AUS / -

          - EIN / AUS

          - AUS / EIN

          - - / EIN

          - - / AUS

- Zeitverzögerung :
          - Gleich senden

          - Dauer (1 s bis 5 min)

- Senden bei Initialisierung Buswiederkehr oder nach Download :
          - Nicht benutzt

          - Benutzt 

- Periodisches senden :
          - Nicht benutzt

          - Wen Kontakt geschlossen

          - Wen Kontakt geöffnet

          - Wen Kontakt geschlossen oder geöffnet

 - Zykluszeit Periodisches senden **

- Dauer (1 s bis 24 h)

- Blockierung : 
          - Nicht benutzt

          - Benutzt 

Objekt EIN / AUS
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■ Kanalfunktion Taster (UM)
Taster (UM):
Die Taster-Funktion (UM / -oder- / UM) ermöglicht bei jedem Druck einen Zustandswechsel des Ausgangs. Der Zustand ändert 
sich bei erneuter Betätigung.
Beschreibung: Beim Betätigen der Taste wird abhängig vom Objekt Zustand ein Ein- oder ein Ausbefehl über das Objekt Ein/Aus 
auf den Bus gesendet. Der auf den Bus gesendete Befehl ist die Umkehrung vom letzten Befehl (letzter Befehl: Ein -> 
gesendeter Befehl Aus ; Stop -> gesendeter Befehl Ein).
Einschaltwischer:
Kurzer Druck auf die Taste: Zustandwechsel des Ausgangs. Der Zustand ändert sich bei jedem kurzen Tastendruck. Wenn kein 
Druck auf die Taste erfolgt wird der Ausgang nach der im Ausgang eingestellten Zeit ausgeschaltet. Bei einem langen Druck auf 
die Taste wird die Ausschaltzeit nachgetriggert.
Beschreibung: Bei einem kurzen Tastendruck sendet der Tastsensor über das Objekt zeitgeschalteter Taster die Umkehrung des 
letzten auf dem Objekt Zustand empfangenen Befehles. Bei einem langen Druck auf die Taste sendet der Tastsensor einen EIN-
Befehl über das Objekt zeitgeschalteter Taster. Ein EIN-Befehl auf dem Objekt Einschaltwischer bei unseren TXA Produkten 
schaltet den Ausgang für die eingestellte Zeit ein. Bei Empfang eines AUS-Befehls des zeitgeschalteten Tasters schalten die 
Ausgänge auf AUS. Ein EIN-Befehl während der Eingang auf EIN steht startet die Zeitschaltung neu.

A. Kanalfunktion Zeitschalterbetrieb
Die Funktion Zeitschalterbetrieb sendet das Objekt Zeitschalterbetrieb. Die Zeitschalterbetriebsdauer wird im Ausgangsgerät 
eingestellt.
Besonderheiten der Funktion Zeitschalterbetrieb:

• Beginn des Zeitschalterbetriebes = kurzer Tastendruck (steigende Flanke)
• Unterbrechung des Zeitschalterbetriebes = langer Tastendruck (fallende Flanke)

■ Kanalfunktion Dimmen: 1 Tasten dimmen, 2 Tasten dimmen
Diese Funktion dient zum Dimmen von Lichtkreisen mit einer bzw. zwei Tasten.
Die Funktionen 1 Tasten dimmen und 2 Tasten dimmen senden die Objekte EIN/AUS (kurzer Tastendruck) und Dimmen (langer 
Tastendruck).

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

➜ Parameter

*Dieser Parameter ist nur sichtbar wenn der Parameter Funktion folgenden Wert hat: 2 Tasten Dimmen.

Parameter Beschreibung Wert

Befehl beim Schliessen/öffnen 
des Eingangskontaktes

Der Parameter definiert die zum Zeitpunkt der 
Zustandsänderung des Eingangs 
ausgegebenen Befehle.

Um/-, Einschaltwischer/-, 
-/Um.
Grundeinstellung: Um/-.
("-" = Kein Befehl).

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Parameter Beschreibung Wert

Dimmrichtung* Dieser Parameter bestimmt die 
Dimmrichtung.

Heller, Dunkler.
Grundeinstellung: Heller.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die 
Sperrung der Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Zustandsanzeige

Funktion Öffnen und Schließen
des Eingangskontakts :
          - UM / -

          - Einschaltwischer

          - - / UM

Eingang verbunden

Objekt EIN / AUS

Objekt Zeitschaltbetrieb

Funktion Taster (UM)

UM  

Einschaltwischer
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■ Kanalfunktion Rollanden / Jalousien: 1 Tastensteuerung (AUF/ AB), 2  Tasten Rollladen/Jalousien, Fahren 
solange gedrückt, Automatik Rollladen / Jalousien 
Die Funktionen Rollladen/Jalousien dienen zur Steuerung des Hoch- und Herunterfahrens von Rollläden und Jalousien und der 
Verstellung der Lamellen (nur Jalousien).

B. Funktionen 1 Tastensteuerung (AUF / AB), 2  Tasten Rollladen/Jalousien
Diese Funktion dient zum Steuern von Rollläden/Jalousien mit einer bzw. zwei Tasten.
Die Funktionen 1  Tastensteuerung (AUF / AB) und 2  Tasten Rollladen/Jalousien senden das Objekt AUF/AB (langer 
Tastendruck) und das Objekt Lamellen verstellen/STOPP (kurzer Tastendruck) (nur Jalousien).

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

➜ Parameter

* Dieser Parameter ist nur sichtbar wenn der Parameter Funktion folgenden Wert hat: 2  Tasten Rollladen/Jalousien, oder  
Fahren solange gedrückt.

C. Kanalfunktion Automatik Rollladen / Jalousien
Die Funktion dient zur Steuerung von Rollläden bzw. Jalousien   mit Schaltkontakten (Schalter,usw.).
Die Funktion Automatik Rollladen / Jalousien sendet das Objekt AUF/AB.

Anwendung Sicherheitsfahrt:
Folgende Einstellungen sind vorzunehmen:

- Bei den betroffenen Rollladen-/Jalousieausgänge: die Funktion Sicherheitsabfahrt aktivieren.
- Bei dem Eingang: den Wert der Automatik Rollladen / Jalousien für den Parameter Funktion wählen.

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

* Dieser Parameter ist nur sichtbar bei Parameter Befehlsart: Automatik Rollladen / Jalousien.
** Dieser Parameter ist nur sichtbar bei Parameter Befehlsart: Automatik Rollladen / Jalousien und einem anderen Wert des 
Periodisches senden als: Nicht benutzt.

Parameter Beschreibung Wert

Funktionsart Der Parameter definiert die Auswahl der 
Betriebsart.

1 Tastensteuerung (AUF/ AB), 2  Tasten 
Rollladen/Jalousien, Fahren solange 
gedrückt, Automatik Rollladen / 
Jalousien.
Grundeinstellung: 2  Tasten Rollladen/
Jalousien

Funktion* Dieser Parameter bestimmt die Fahrtrichtung. AUF, AB.
Grundeinstellung: AUF.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  

Parameter Beschreibung Wert

Kanalfunktion Dieser Parameter bestimmt die Fahrtrichtung.
AUF/-, AB/ -, AUF/AB, AB/AUF, -/ AUF,
-/ AB.
Grundeinstellung: AUF/AB

Sendeverzögerungszeit* Der Parameter definiert die Sendeverzögerung 
eines Befehles.

Gleich senden, Dauer (1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 
5 s, 10 s ,15 s, 20 s, 25 s, 30 s, 40 s, 
50 s, 1 mm,1 min 30 s, 2 mm, 2 min 30 s, 
3 mm, 3 min 30 s, 4 mm, 4 min 30 s, 
5 mm,).
Grundeinstellung: Gleich senden.

Senden bei initialisierung, 
Buswiederkehr oder  Download*

Dieser Parameter definiert, ob bei Initialisierung 
des Produkts oder bei Buswiederkehr der 
Eingangszustand an den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Benutzt.
Grundeinstellung: Benutzt.

Periodisches senden des 
Eingangs*

Dieser Parameter bestimmt die 
Aktivierungsbedingung des zyklischen 
Sendens.

Nicht benutzt.
Wen Kontakt geschlossen.
Wen Kontakt geöffnet.
Wen Kontakt geschlossen und geöffnet.
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Zykluszeit periodishes seden des 
Eingangs**

Dieser Parameter bestimmt die Periode des 
zyklischen Sendens des Eingangs.

Dauer: 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s, 7 s, 8 s, 
9 s, 10 s, 20 s, 30 s, 1 min, 2 min, 3 min, 
4 min, 5 min, 10 min, 15 min, 30 min, 1 h, 
2 h, 3 h, 6 h, 12 h, 24 h.
Grundeinstellung: 30 min.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  
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➜ Parameter 

D. Kanalfunktion Alarm priorität 1, Alarm Priorität 2
Die Funktionen Alarm priorität 1 und Alarm priorität 2 (in der Regel Schaltkontakte) senden die Telegramme zyklisch auf den Bus 
(Windwächter, Regensensor, Dämmerungsschalter, etc.).
Die Zykluszeit des Sendes der Alarme wird durch den Parameter Periodisches Senden Alarm bestimmt.
Um die Sicherheitsfunktion zu nutzen sind folgende Einstellungen (siehe Parameter Ausgang) und Verknüpfungen 
vorzunehmen: die Objekte Alarm 1 bzw. Alarm 2 sind mit den Objekten Wind Alarm und Regen Alarm der Rollläden-/
Jalousieausgänge zu verbinden.

Diese Funktion hat höchste Priorität. Die Priorität von Alarm 1 ist Alarm 2 übergeordnet.

Die Funktion Alarm priorität 1 sendet das Objekt Alarm priorität 1.
Die Funktion Alarm priorität 2 sendet das Objekt Alarm priorität 2.

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".
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➜ Parameter

■ Ausswahl Betriebsart für Temperaturregler
Diese Funktionen dienen zur Auswahl der Betriebsart und der Ansteuerung von Heizungsaktoren.

A. Funktion Heizung
Die Funktion Heizung dient zur Auswahl der Heizungsbetriebsart.
Die Sollwerte werden über das Objekt Heizungssollwert gesendet.

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

➜ Parameter

* Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn der Parameter Periodisches Senden des Eingangs einen anderen Wert hat als: Nicht 
benutzt.

Parameter Beschreibung Wert

Periodisches Senden Alarm
Dieser Parameter definiert das periodische 
Senden des Kontaktzustandes bei Alarm 1 oder 
Alarm 2

Nicht benutzt, Dauer (5 s, 30 s, 1 min, 
5 min, 10 min, 30 min, 1 h, 2 h, 3 h, 5 h)
Grundeinstellung: Nicht benutzt

Aktive Flanke Dieser Parameter legt die aktive Flanke, die 
einen Befehl auf den Bus sendet, fest.

Steigende Flanke, Fallende Flanke.
- Steigende Flanke: Schliesser
- Fallende Flanke: Öffner

Grundeinstellung: Steigende Flanke.

Senden bei initialisierung, 
Buswiederkehr oder  Download

Dieser Parameter definiert, ob bei Initialisierung 
des Produkts oder bei Buswiederkehr der 
Eingangszustand an den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Benutzt.
Grundeinstellung: Benutzt.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  

Parameter Beschreibung Wert

Funktion Mit diesem Parameter wird die 
Betriebsart der Heizung bestimmt.

Komfort/Nachtabsenkung, Komfort/-, 
Nachtabsenkung/-, Frostschutz/Auto,   Standby/-,  
Komfort/Stanby, Frostschutz/-, Nachtabsenkung/
Komfort, -/ Komfort, 
-/Nachtabsenkung, Auto/Frostschutz, -/Standby, 
Standby/Komfort, -/Frostschutz.
Befehl an steigende Flanke / Befehl bei fallender 
Flanke (" - " = Kein Befehl).
Grundeinstellung: Komfort/-.

Periodisches senden des 
Eingangs

Dieser Parameter bestimmt die 
Aktivierungsbedingung des 
zyklischen Sendens.

Nicht benutzt.
Wen Kontakt geschlossen.
Wen Kontakt geöffnet.
Wen Kontakt geschlossen und geöffnet.
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Zykluszeit periodishes seden des 
Eingangs*

Dieser Parameter bestimmt die 
Periode des zyklischen Sendens des 
Eingangs.

Dauer: 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s, 7 s, 8 s, 9 s, 10 s, 
20 s, 30 s, 1 min, 2 min, 3 min, 4 min, 5 min, 10 min, 
15 min, 30 min, 1 h, 2 h, 3 h, 6 h, 12 h, 24 h.
Grundeinstellung: 30 min.

Senden bei initialisierung, 
Buswiederkehr oder  Download

Dieser Parameter definiert, ob bei 
Initialisierung des Produkts oder bei 
Buswiederkehr der Eingangszustand 
an den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Benutzt.
Grundeinstellung: Benutzt.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die 
Sperrung der Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  
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■ Kanalfunktion Zwangssteurerung
Diese Funktion (Schalter) erlaubt die Zwangssteuerung von Ausgängen.
Die Funktion Zwangssteuerung sendet das Objekt Zwangssteuerung.
Dieser Steuerbefehl hat die zweithöchste Priorität (nach Alarm). So lange eine Zwangssteuerung anliegt, wird kein anderer 
Steuerbefehl berücksichtigt. Nur Alarm-Befehle werden während der Zwangssteuerung berücksichtigt.

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

➜ Parameter

* Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn der Parameter Periodisches Senden des Eingangs einen anderen Wert hat als: Nicht 
benutzt.

■ Funktion Blockieren
Die Blockierungsfunktion erlaubt die Verriegelung der Tasten. Während der Verriegelung werden keine Befehle gesendet. Diese 
Funktion wird durch das Objekt Zustand blockieren aktiviert. Das Blockieren der Taste wird bei Tastenbetätigung durch kurzes 
Blinken der LED (5 Sekunden) angezeigt. 

Diese Funktion hat eine niedrigere Priorität als Alarm- und Zwangssteuerung.
Die Blockierung muß beendet werden, so daß die Steuerbefehle des Busses wieder berücksichtigt werden können. Ein Alarm 
oder eine Zwangssteuerung beenden die Blockierung.

➜ Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

Parameter Beschreibung Wert

Zwangssteuerungsart
Dieser Parameter dient zur Auswahl der 
Zwangssteuerungsart. Er hängt von der 
Anwendung ab.

EIN - AB - Komfort, AUS - AUF - 
Frostschutz.
Grundeinstellung: EIN - AB - Komfort.

Aktive Flanke Dieser Parameter legt die aktive Flanke, die 
einen Befehl auf den Bus sendet, fest.

Steigende Flanke, Fallende Flanke.
- Steigende Flanke: Schliesser
- Fallende Flanke: Öffner

Grundeinstellung: Steigende Flanke.

Senden bei initialisierung, 
Buswiederkehr oder  Download*

Dieser Parameter definiert, ob bei Initialisierung 
des Produkts oder bei Buswiederkehr der 
Eingangszustand an den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Benutzt.
Grundeinstellung: Benutzt.

Periodisches senden des 
Eingangs

Dieser Parameter bestimmt die 
Aktivierungsbedingung des zyklischen 
Sendens.

Nicht benutzt, Benutzt.
Grundeinstellung: Benutzt.

Zykluszeit periodishes seden des 
Eingangs*

Dieser Parameter bestimmt die Periode des 
zyklischen Sendens des Eingangs.

Dauer: 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s, 7 s, 8 s, 
9 s, 10 s, 20 s, 30 s, 1 min, 2 min, 3 min, 
4 min, 5 min, 10 min, 15 min, 30 min, 1 h, 
2 h, 3 h, 6 h, 12 h, 24 h.
Grundeinstellung: 30 min.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  

Parameter Beschreibung Wert

Blockierung der 
Eingänge (Screen: Allgemein)

Die Blockierungsfunktion erlaubt die 
Verriegelung der Eingänge. Während der 
Verriegelung werden keine Befehle gesendet. 
Der Parameter definiert mit welchem Objektwert 
die Blockierung aktiviert wird.

Mit 1, Mit 0.
Grundeinstellung: Mit 1.

Blockierung (Screen: Eingang x) Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  
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■ Kanalfunktion 2 kanal-Modus EIN/AUS
Die Funktion 2 kanal-Modus erlaubt, mit dem selben Eingang zwei unabhängige Kreise mit verschiedenen Funktionen zu 
steuern. 

- 1 Funktion bei kurzem Drücken (Kanal A)
- 1 Funktion bei langem Drücken (Kanal B): Die Dauer eines langen Tastendrucks wird über den Parameter Dauer langer 
Tastendruck 2 Kanal-Modus eingestellt (Siehe Kapitel 2.1 Allgemeine Parametereinstellungen ).

Die Funktion Zweikanal-Modus benutzt die Objekte EIN/AUS Kanal B und EIN/AUS Kanal A.

➜  Parametereinstellungen: siehe "Bild 2".

■ Kanalfunktion Wert
A. Kanalfunktion Wert (1-Kanal-Modus)
Die Funktion Wert erlaubt das Senden von Helligkeitswerten, Temperaturen, Dimmwerten usw.. 
Der Wert wird über das Objekt Wert gesendet.

B. Kanalfunktion 2 kanal-Modus Wert
Mit der Funktion Wert 2 Kanal-Modus können über den gleichen Eingang 2 unterschiedliche Werte geschickt werden.

- 1 Wert bei kurzem Drücken (Kanal A)
- 1 Wert bei langem Drücken (Kanal B): Die Dauer eines langen Tastendrucks wird über den Parameter Dauer langer Tas-
tendruck 2 Kanal-Modus eingestellt (Siehe Kapitel 2.1 Allgemeine Parametereinstellungen ).

Die Funktion Zweikanal-Modus benutzt die Objekte EIN/AUS Kanal B und EIN/AUS Kanal A.

Parameter Beschreibung Wert

Funktion Kanal A = (kurzer 
Tastendruck)

Der Parameter definiert die Funktion für den 
Kanal A (kurzer Tastendruck).

Nicht benutzt, EIN, AUS, Taster (UM).
Grundeinstellung: EIN.

Funktion Kanal B = (langer 
Tastendruck)

Der Parameter definiert die Funktion für den 
Kanal B (langer Tastendruck).

EIN, AUS, Taster (UM).
Grundeinstellung: Taster (UM).

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  

Parameter Beschreibung Wert

Wert-Typ Der Parameter definiert den Wert-Typ der auf 
den Bus gesendet wird.

Prozentwert, Temperatur, Helligkeitswert, 
Dimmwert, Wert.
Grundeinstellung: Dimmwert.

Aktive Flanke

Steigende Flanke (Schliesser), Fallende 
Flanke (Öffner).
Grundeinstellung: Steigende Flanke 
(Schliesser).

Wert

Der Parameter definiert den Wert, der auf den 
Bus gesendet wird.

Mögliche Werte:
- Prozentwert, 0% bis 100% in 1 % 
Schritten

Grundeinstellung: 0 %.
- Temperatur, 0 °C bis 40 °C in 
0.5 °C Schritten

Grundeinstellung: 20 °C
- Helligkeitswert, 0 Lux bis 1000 Lux 
in Schritten von 50 Lux.

Grundeinstellung: 300 Lux.
- Dimmwert, 0% bis 100% in 1 % 
Schritten.

Grundeinstellung: 0 %.
- Wert, 0 bis 65535 in 1 Schritten.

Grundeinstellung: 0.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  
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Parameter Beschreibung Wert

Wert-Typ Kanal A Der Parameter definiert den Wert-Typ der auf 
den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Prozentwert, Temperatur, 
Helligkeitswert, Dimmwert, Wert.
Grundeinstellung: Prozentwert.

Wert Der Parameter definiert den Wert, der auf den 
Bus gesendet wird

Mögliche Werte:
- Nicht benutzt
- Prozentwert, 0% bis 100% in 1 % 
Schritten

Grundeinstellung: 0 %.
- Temperatur, 0 °C bis 40 °C in 
0.5 °C Schritten

Grundeinstellung: 20 °C
- Helligkeitswert, 0 Lux bis 1000 Lux 
in Schritten von 50 Lux.

Grundeinstellung: 300 Lux.
- Dimmwert, 0% bis 100% in 1 % 
Schritten.

Grundeinstellung: 0 %.
- Wert, 0 bis 65535 in 1 Schritten.

Grundeinstellung: 0.

Wert-Typ Kanal B Der Parameter definiert den Wert-Typ der auf 
den Bus gesendet wird

Prozentwert, Temperatur, Helligkeitswert, 
Dimmwert, Wert.
Grundeinstellung: Prozentwert.

Wert

Der Parameter definiert den Wert, der auf den 
Bus gesendet wird.

Mögliche Werte:
- Prozentwert, 0% bis 100% in 1 % 
Schritten

Grundeinstellung: 0 %.
- Temperatur, 0 °C bis 40 °C in 
0.5 °C Schritten

Grundeinstellung: 20 °C
- Helligkeitswert, 0 Lux bis 1000 Lux 
in Schritten von 50 Lux.

Grundeinstellung: 300 Lux.
- Dimmwert, 0% bis 100% in 1 % 
Schritten.

Grundeinstellung: 0 %.
- Wert, 0 bis 65535 in 1 Schritten.

Grundeinstellung: 0.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Freigegeben
Grundeinstellung: Nicht benutzt.  
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■ Kanalfunktion Szene
Diese Funktion erlaubt das Abrufen und Speichern von Szenarien unterschiedlicher Ausgangstypen (Zentral Aus, Leselicht, etc.).
Die Funktion Szene sendet das Objekt Szene. Der Wert des Objektes Szene wird durch den Parameter Szenennummer definiert.
Die Schließdauer des Eingangs bestimmt die ausgeführte Aktion:

* Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn der Parameter Szenen Aktivierung durch eingestellt ist auf: Schaltkontakt.
** Dieser Parameter ist nur sichtbar, wenn der Parameter Periodisches senden einen anderen Wert hat als: Nicht benutzt.

Parameter Beschreibung Wert

Szenen Aktivierung durch
Dieser Parameter definiert den an den Eingang 
angeschlossenen Produkttyp oder die 
Automatik zur Aktivierung einer Szene.

Taster (Impuls), Schaltkontakt
Grundeinstellung: Taster (Impuls).

Szenen Nummer
Dieser Parameter definiert die Nummer der 
Szene, welche bei Schliessen des 
Eingangskontakts gestartet wird.

Szene 1 bis Szene 32
Grundeinstellung: Szene 1.

Szenennummer auf steigender 
Flanke*

Dieser Parameter definiert die Nummer der 
Szene, welche bei Schliessen des 
Eingangskontakts gestartet wird.

Nicht benutzt, Szene 1 bis Szene 32
Grundeinstellung: Szene 1.

Szenennummer auf fallender 
Flanke*

Dieser Parameter definiert die Nummer der Sze-
ne, welche bei Öffnen des Eingangskontakts 
gestartet wird.

Nicht benutzt, Szene 1 bis Szene 32
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Periodisches senden des 
Eingangs*

Dieser Parameter bestimmt die Aktivierungsbe-
dingung des zyklischen Sendens.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Zykluszeit periodishes seden des 
Eingangs**

Dieser Parameter bestimmt die Periode des 
zyklischen Sendens des Eingangs.

Dauer: 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s, 7 s, 8 s, 
9 s, 10 s, 20 s, 30 s, 1 min, 2 min, 3 min, 
4 min, 5 min, 10 min, 15 min, 30 min, 1 h, 
2 h, 3 h, 6 h, 12 h, 24 h.
Grundeinstellung: 30 min.

Senden bei initialisierung, 
Buswiederkehr oder  Download*

Dieser Parameter definiert, ob bei Initialisierung 
des Produkts oder bei Buswiederkehr der Ein-
gangszustand an den Bus gesendet wird.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt.

Szenenspeicherung durch extra 
lagen Tastendruck

Dieser Parameter erlaubt oder sperrt das Einler-
nen der Szenen über einen Taster (langer Tas-
tendruck).

Benutzt, Nicht benutzt
Grundeinstellung: Benutzt.

Zeit für extra langen Tastendruck
Dieser Parameter definiert die Dauer, ab wel-
cher eine Szene gespeichert wird.

Dauer: 1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 5 s, 6 s ,7 s, 
8 s,9 s,  10 s ,15 s, 20 s, 25 s, 30 s.
Grundeinstellung: 5 s.

Zeitverzögerung

Dieser Parameter erlaubt das Senden von Befe-
hlen mit einer einstellbaren Verzögerung des 
Sendens im Verhältnis zur Schliessung des Ein-
gangskontakts.

Gleich senden, Dauer (1 s, 2 s, 3 s, 4 s, 
5 s, 10 s ,15 s, 20 s, 25 s, 30 s, 40 s, 
50 s, 1 mm, 1 min 30 s, 2 mm, 2 min 
30 s, 3 mm, 3 min 30 s, 4 mm, 4 min 
30 s,5 mm).
Grundeinstellung: Gleich senden.

Blockierung Dieser Parameter ermöglicht die Sperrung der 
Nutzung des Eingangs.

Nicht benutzt, Benutzt
Grundeinstellung: Nicht benutzt. 
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Zur physikalischen Adressierung bzw. um zu überprüfen, ob der Bus anliegt, Adressierungstaster unten rechts am Gerät 
drücken.
Eine LED befindet sich neben diesem Taster:
Programmier LED ein = Bus liegt an und das Gerät ist im Programmiermodus.
Das Gerät bleibt im Programmiermodus bis die physikalische Adresse über ETS gesendet wurde. Eine erneute Betätigung dient 
zum Verlassen des Programmiermodus. Die Programmier LED geht aus.

3. Kenndaten

Produkt TXB302 TXB304

Max. Anzahl der Gruppenadressen 252 252

Max. Anzahl Zuordnungen 254 254

Parameter
26 pro Eingang, 
10 allgemeine, 
114 gesamt

26 pro Eingang, 
10 allgemeine, 
166 gesamt

Objekte 48 112

4. Physikalische Adressierung
TL302B-304B 15 6T 7821a




